
Schweisshundeübung 2025 

Bei besten Bedingungen fanden dieses 

Jahr die Gehorsams- und Schweisshun-

deprüfungen im Bezirk Bucheggberg 

statt. Bereits am Vortag wurden 21 

Fährten über 500 Meter sowie sechs 

über 1000 Meter gelegt. Am Prüfungs-

tag hiess es dann: «Such – voran!», 

und die Hundegespanne mussten ihr 

Können unter Beweis stellen. Nach Ab-

schluss der Prüfungen war den Organi-

satoren Holger Weishäupl und Jürg 

Jäggi jedoch eine gewisse Enttäu-

schung anzusehen: Von den 21 Ge-

spannen auf der 500-Meter-Fährte be-

standen lediglich zehn die Prüfung. 

Noch schlechter fiel das Ergebnis bei 

den 1000-Meter-Fährten aus – nur zwei 

von sechs Gespannen meisterten die 

Aufgabe erfolgreich. 

Der Prüfungsleiter der Schweissfährten 

zeigte sich nach der Prüfung etwas 

zerknirscht, da die Ergebnisse nicht 

seinen Erwartungen entsprachen. Er 

erklärte: «Die Fährten waren hervorra-

gend gelegt, das Gelände nicht zu an-

spruchsvoll und die äusseren Bedingun-

gen optimal. Besser geht nicht! Des-

halb bin ich über die Resultate ent-

täuscht. Ich werde die Ergebnisse auf 

jeden Fall noch einmal vertieft analy-

sieren und gegebenenfalls Anpassun-

gen für die nächste Prüfung vorschla-

gen.» Gleichzeitig lobte er die gute Ar-

beit der Richter, die er ohne Schwierig-

keiten für den Anlass gewinnen konnte. 

Viele der Richterinnen und Richter sind 

Jahr für Jahr dabei – das schafft Ver-

trautheit und Zusammenhalt. 

RevierJagd Solothurn     Newsletter vom 26. August 2025          Seite 1 

NEWSLETTER 2025/07 

Revierjagd Solothurn  

Hegering Bucheggberg 

Hegering Dorneck-Thierstein 

Hegering Leberberg 

Hegering Olten-Gösgen-Gäu 

Hegering Wasseramt 

Vereinigung Thaler Jäger 

Bei der Gehorsamsprüfung sah das 

Ergebnis etwas erfreulicher aus: Sechs 

von sieben Gespannen konnten die 

Prüfung erfolgreich absolvieren. Toni 

Moser, Obmann bei der Gehorsamsprü-

fung, erklärte: «Mit dem Gezeigten bin 

ich sehr zu frieden. Bis auf eine Aus-

nahme waren die Leistungen der Ge-

spanne sehr gut.» 

Der Anlass wurde vom Hegering 

Bucheggberg unter der Leitung von 

Ueli Gränicher hervorragend organisiert 

und verlief reibungslos. Abschliessend 

bleibt, allen Helferinnen und Helfern für 

ihren engagierten Einsatz und die tat-

kräftige Unterstützung herzlich zu dan-

ken. Ohne ihren Beitrag wäre ein so 

reibungsloser und gelungener Anlass 

nicht möglich gewesen. 

Für den stimmungsvollen musikalischen 

Rahmen sorgte die Jagdhornbläser-

gruppe «Buechibärg» unter der Leitung 

von Koni Isch, die mit ihren gekonnten 

Klängen und traditionellen Jagdsignalen 

die Atmosphäre des Anlasses perfekt 

ergänzte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Instagram 

Revierjagd Solothurn (RJSo) 

hat sich bereits vor einiger 

Zeit auf Instagram registrie-

ren lassen, bisher jedoch 

nur sporadisch Inhalte veröffentlicht. 

Diese Form der Kommunikation soll 

nun gezielt gestärkt und regelmässig 

bewirtschaftet werden. Ab sofort über-

nimmt Peter Treier, Jäger aus dem 

Schwarzbubenland, die Betreuung des 

Instagram-Auftritts. Alle Jägerinnen 

und Jäger sind herzlich eingeladen, 

Bilder oder kurze Videoclips einzusen-

den, die – nach Prüfung – auf dem Ka-

nal veröffentlicht werden. Dazu wurde 

eine  eigene E-Mail-Adresse eingerich-

tet: medien@revier67.ch. Sie ist aus-

schliesslich für Beiträge bestimmt, die 

über die RJSo-Kanäle in den sozialen 

Medien veröffentlicht werden sollen. 

Ziel ist es, eine vielseitige und lebendi-

ge Instagram-Seite zu gestalten. Ge-

plant sind Bildbeiträge, Veranstaltungs-

hinweise (z. B. Flyer), Wildrezepte, na-

turbezogenes Videomaterial und vieles 

mehr. Erlegerfotos werden grund-

sätzlich nicht veröffentlicht. 

Die Inhalte sollen informativ sein und 

gleichzeitig den Grundsätzen einer 

jagdethisch verantwortungsvollen Dar-

stellung entsprechen. Dabei sollen die 

offiziellen Nutzungsrichtlinien von Ins-

tagram strikt eingehalten werden. 
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Folge uns jetzt auf Instagram unter 

@revierjagdso und bleib so auf dem 

Laufenden über unsere Projekte, Aktivi-

täten und Veranstaltungen! 

 

Förderung Wasserjagd 

Nachdem nun die Grundlagen geklärt 

sind, geht es an die praktische Umset-

zung. Mit ins Boot geholt wurde auch 

der kantonale Fischereiverband 

(SoKFV), der ein grosses Interesse da-

ran hat, dass diese Form der Jagd aus-

geübt wird. Besonders der überhöhte 

Bestand an Kormoranen führt zu er-

heblichen Rückgängen bei vielen Fisch-

arten. Zur weiteren Koordination soll 

eine Arbeitsgruppe gebildet werden, in 

der die Hegeringe durch je eine Person 

und der Fischereibverband durch ein 

bis zwei Mitglieder vertreten sein wer-

den. Die Leitung der Gruppe über-

nimmt Pascal Utz aus dem Hegering 

Wasseramt – eine in der Wasserjagd 

und im Hundewesen bereits erfahrene 

und bestens geeignete Person. 

Als erste konkrete Massnahme ist im 

Herbst eine Kormoranzählung in Zu-

sammenarbeit mit dem Fischereiver-

band geplant. Diese bietet insbesonde-

re Jungjägerinnen und Jungjägern eine 

gute Gelegenheit, ihre Hegestunden zu 

leisten und ihr Wissen zu vertiefen. 

Gleichzeitig ist dies eine willkommene 

Möglichkeit, den jagdlichen Nachwuchs 

wieder näher an die Wasserjagd heran-

zuführen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgaben Wildtierbeauftragter 

Nathanael Guggisberg 

Offenbar gibt es bei einigen Jagdaufse-

hern Verwirrung bezüglich dem Aufga-

bengebiet von Natanael Guggisberg 
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(vgl. Newsletter 2025-5). Die Jagdver-

waltung stellt klar, dass sich das Aufga-

bengebiet der Jagdaufseher der Jagd-

vereine damit nicht verändert hat.  

Natanael’s Aufgaben sind primär das 

nicht-letale (d.h. i.d.R. keine Entnahme 

und schon gar nicht ohne Information 

des zuständigen Jagdaufsehers) Ma-

nagement von Konfliktarten wie Biber, 

Wolf und Luchs. Diese Aufgaben hat 

auch bisher die Jagdverwaltung erfüllt. 

 

 

Nachtjagdverbot – Ausnahme-

bewilligungen 

Das AWJF versendet dieser Tage die 

Kriterien für die Erteilung von Ausnah-

mebewilligungen zum Nachtjagdverbot 

im Wald. Diese Regelung ist ein guter 

und praktikabler Weg und der Vorstand 

von RJSo ist damit einverstanden, bis 

auf den Zeitraum. RJSo wollte den Be-

ginn der Nachtjagd auf Wildschweine 

unbedingt ab 1. Oktober und nicht 1. 

November. Gemäss AWJF hat aber die 

JFK (Jagd- und Fischereiverwalterkon-

ferenz) die Ausnahmen klar auf den 

Winter beschränkt und die Wintermo-

nate sind von Dezember bis Februar. 

Dass auf Intervention von RJSo der 

Beginn auf den 1. November vorgese-

hen wurde, ist bereits ein Entgegen-

kommen des AWJF. Ausserdem ist die 

vorliegende Regelung bereits sehr breit 

ausgelegt und entspricht rechtlich ge-

sehen wohl nicht den Ausnahmen für 

gezielte Abschüsse, wie es die JSV 

(eidg. Jagdverordnung) vorsieht.  

 

 

 18. September 2025 

 Jagdprüfung: Schiessen 
 

 28. Oktober 2025 

 Vorstandssitzung 
 

 2. Dezember 2025 

 Vorstandssitzung 
 

 20. März 2026 

 Generalversammlung, Selzach 
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